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Betreff: Ihr Schreiben vom 26. März 2020 bzgl. der Thematik Sitzungsgeld bei Telefon- und Videokon-

ferenzen 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin Veit, 

sehr geehrter Herr Bürgerschaftsdirektor Düwel, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir kommen zurück auf Ihr Schreiben in Ihrer Eigenschaft als Präsidentin der Hamburgischen Bürger-

schaft vom 26. März 2020 „Sitzungen der Fraktionen und Fraktionsvorstände nach § 4 Abs. 3 Satz 1 

HmbAbgG hier: Sitzungsgeld bei Telefon- oder Videokonferenzen“. Seitens der AfD-Fraktion sind wir 

einstimmig zu der Auffassung gelangt, dass die von Ihnen vorgetragene Auslegung dem eigentlichen 

Gedanken des Sitzungsgeldes widerspricht und auch nicht angesichts der dramatischen finanziellen 

Einschnitte in großen Teilen der Bevölkerung zu vertreten ist.  

Vielmehr müssen sich die Abgeordneten der Hamburger Bürgerschaft Gedanken machen wie in die-

ser Situation von den Abgeordneten ein Zeichen gesetzt werden kann. Dies könnte eventuell auch 

einen materiellen Verzicht beinhalten – zumindest solange wie breite Kreise der Bevölkerung erhebli-

che finanzielle Einschnitte verkraften müssen. 

Vor diesem Hintergrund möchten wir Ihnen mitteilen, dass die Abgeordneten der AfD-Fraktion diese 

Vorgehensweise nicht in Anspruch nehmen werden. Abgeordnete der AfD-Fraktion, die an einer 



 

 

Fraktions- oder Vorstandssitzung der AfD-Fraktion nicht körperlich in dem Raum, in dem sie stattfin-

det, teilnehmen können, werden zwar im Protokoll vermerkt, aber sich nicht in der Anwesenheits-

liste eintragen lassen oder später nachtragen lassen bzw. nachtragen. Da wir als Fraktion nicht den 

Verzicht auf finanzielle Leistungen an Abgeordnete gemeinschaftlich erklären können, werden Ihnen 

bzw. der Bürgerschaftskanzlei in den kommenden Tagen Erklärungen von unseren Abgeordneten zu-

gehen, die auf den obigen Sachverhalt eingehen werden. 

Gleiches gilt für unsere AfD-Abgeordneten auch für Zusammenkünfte der Hamburgischen Bürger-

schaft. Nur bei körperlicher Anwesenheit im Sitzungsraum der jeweiligen Sitzung erscheint uns die 

Grundlage für die Zahlung eines Sitzungsgeldes gegeben.    

Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Th. Prenzler 

Fraktionsgeschäftsführer 

AfD Bürgerschaftsfraktion 


